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Kennzeichen
erziehungswissen-

schaftlicher Forschung
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Pasteur‘s Quadrant
Die Forschung wird 
inspiriert durch …

Überlegungen zur Nutzung

Nein Ja

Streben nach 
grundlegendem 

Verständnis

Ja

Reine Grundlagen-
forschung 

(Niels Bohrs Atommodell)

Anwendungsorientierte 
Grundlagenforschung 

(Pasteurs 
Tollwutimpfstoff)

Nein

Reine angewandte 
Forschung

(Edisons Glühbirne)

Stokes, D. (1997): Pasteur‘s Quadrant
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Kennzeichen 
Erziehungs-
wissenschaft

• Interdisziplinarität
• Methodenvielfalt
• Spannungsfeld Normativität – Empirie
• Ausdifferenzierung in Teildisziplinen
• Reflexivität
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Forschungsmethodische 
Vielfalt

• Quantitativ-empirische Bildungsforschung 
(z.B. Querschnitt- und Längsschnittstudien (z. 
B. NEPS – Nationales Bildungspanel) Large-
Scale-Assessments (PISA, TIMSS, IGLU)

• Qualitativ-interpretative Forschung  
(z.B. Dokumentarische Methode, 
Narrationsanalyse, Grounded Theory, 
Ethnografie/ teilnehmende Beobachtung, 
Qualitative Inhaltsanalyse)
• Historisch-hermeneutische Verfahren

• Mixed-Methods-Ansätze
• Evaluationsforschung

• Theorieforschung
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Aktuelle Entwicklung in der 
künstlichen Intelligenz
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Aufbau des Transformers

Decoder Encoder

Transformation der Eingabe zur 
Weiterverarbeitung; Analyse der 

Aufgabe; Strukturierung der 
Bearbeitung

Erarbeitung der Ausgabe durch 
Reihung von Wortfolgenwahr-
scheinlichkeiten; Grundlage: 

Modelle

Chain of 
Thought/
“Nach-

denken“

8

Ein Large Language Model (LLM) ist ein leistungsstarkes, auf 
künstlicher Intelligenz basierendes Sprachmodell, das darauf 
spezialisiert ist, menschliche Sprache zu verstehen, zu analysieren 
und zu generieren

Generierungsmodell

Gemini Diffusion 

Im Tal steht eine Bank am Fluss.

BERT-Modell

Bidirectional Encoder Representations from Transformers
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Agentensysteme
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Künstliche Intelligenz als Co-Partner verstehen und 
nicht als Ersatz für eigenes Denken
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„Die einzige richtige 
Antwort auf die Frage, wie 
man KI verwendet, ist die, 
dass man KI nicht benutzt, 
sondern mit ihr arbeitet.“

(Jeremy Utley)
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Claude Science
an AI workbench for scientists

Es unterstützt die Literaturanalyse und die Durchführung mehrstufiger Forschungsprojekte, 
erstellt detaillierte Dokumente und ermöglicht die iterative Optimierung von Abbildungen und 
Manuskripten bis zur Veröffentlichung.
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Potenziale von KI für die 
erziehungswissenschaftliche

Forschung
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Literaturrecherche Consensus.app
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Bearbeitung der Literatur

NotebookLM Claude

ChatGPT 
NotebookLM
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Lokale KIs 

LM Studio
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KI-Chatbot für Interviews

• Marco Galle, Mirco Strässle, and Matthias Loser (2025): Social Network 
Interviews with Large Language Models (Artificial Intelligence)
• “Ein KI-Chatbot (führt) ein soziales Netzwerkinterview mit 

Lehramtsstudierenden durch. Der Chatbot stellt auf Basis einer von den 
Studierenden erstellten sozialen Netzwerkkarte gezielte Nachfragen, um 
vertiefte Einblicke in deren kooperative Tätigkeiten zu gewinnen.“

vEin LLM übernimmt das Interview, 
vein zweites fungiert als Moderator und überwacht die Einhaltung der 

Interviewregeln
vein drittes fasst bisherige Gesprächsverläufe zusammen und stellt sie dem 

Interview-LLM zur Verfügung.

Quelle: DOI: 10.13140/RG.2.2.22546.36800
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EWE Assistant
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Transkriptionstools

• noScribe
Desktop-App, Open Source, kostenlos

• Whisper/MacWhisper (lokale Installation kostenlos; transkribiert auch 
Videos sowie Gruppeninterviews)

• Zoom: Transkription von Virtuelle Konferenzen und Interviews mit 
Differenzierungen der Sprecher: innen
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Anonymisierungstools

QualiAnon ist ein halbautomatisiertes Tool. 
Ersetzungen werden bewusst nicht 
automatisch vorgenommen; automatisiert 
kann das Tool mit vom Anwendergesetzten 
Markierungen arbeiten.

OpenSource; verlangt Java

Vorsicht bei Verpixelung von Gesichtern/Personen bei 
Fotos/Videos: kann durch KI entpixelt werden

Yves Jeanrenaud
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QualiAnon

Quelle: https://zenodo.org/records/8123786
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http://dx.doi.org/10.13140/RG.2.2.22546.36800
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Datenauswertung

25

Bildinterpretationen mit KI

26
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Verfahren der hybriden Textinterpretation

LLMs: Claude.ai von Anthropic, ChatGPT von OpenAI sowie Gemini von Google.
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Welche Aufgabe hat die künstliche Intelligenz 
im Interpretationsprozess?

„Co-Creation of Meaning“ 
(Charmaz)

KI als weiteren Partner in 
der Interpretationsgruppe 

bei der Suche nach 
Lesarten/Theorien

Idiosynkrasie von KI

Interpretationsgruppe 
reflektiert die Lesarten für 

sich
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Wichtige Aspekte

• Beachtung des Datenschutzes
• Im Zweifel: lokale LLMs installieren 
• Zuverlässigkeit der Anonymisierung überprüfen, da keine Kontrolle 

der Daten (‚Kontrollverlust‘ kann Schadenersatz nach sich ziehen)
• Einsatz von KI an allen Stellen belegen

30
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Problembereiche
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Gefährliche Rollen von KI im Forschungsprozess

Oracle 
KI soll Auskunft aus dem gesamten Wissenscorpus geben (Recherchieren, Zusammenfassen, 
Verknüpfen, Hypothesen generieren)

Surrogate
KI soll Daten liefern, wenn klassische Messung/Erhebung zu teuer, zu langsam oder unpraktikabel 
sind

Quant
KI soll große/komplexe Datensätze kuratieren, annotieren und modellieren und anschließend daraus 
nutzbare Repräsentationen/Erkenntnisse extrahieren

Arbiter
KI wird als Tool für Screening, Reviews oder sogar Replizierbarkeits-/Qualitätsprognosen diskutiert

Q uelle: M esseri/C rockett (2024): Artificial intelligence and illusions of
understanding in scientific research
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Risiken von KI nach Messeri/Crockett (2024)
Die Attraktivität der KI in der Wissenschaft beruht auf dem Versprechen, 
Produktivität und Objektivität zu steigern, indem menschliche Grenzen (Zeit, 
Aufmerksamkeit, kognitive Einschränkungen, Voreingenommenheit) überwunden 
werden.
• Die Illusion des Verstehens

wenn Wissenschaftler darauf vertrauen, dass KI ihre eigenen Grenzen ausgleicht, 
was sie zu der Annahme verleitet, mehr zu verstehen, als ihnen tatsächlich bewusst 
ist

• Das Netto-Risiko 
ist eine Phase der Forschung, in der die Wissenschaft „mehr produziert, aber 
weniger versteht“

• Drei mit KI verbundene metakognitive Illusionen sind 
erklärende Tiefe (das Verwechseln von Vorhersageerfolg mit tiefem Verständnis), 
explorative Breite (das Verwechseln von KI-überprüfbaren Hypothesen mit dem 
gesamten Hypothesenraum) und 
Objektivität (das Verwechseln von KI mit Standpunktfreiheit oder mit der 
Repräsentation aller Standpunkte).

33 34

Erkenntnistheoretische Diskussion

• Wenn wir selbst interpretieren – egal welcher qualitativer Ansatz -, 
haben wir als Grundlage eine Erkenntnis-/Theorie
• Wenn wir LLMs nutzen, arbeiten wir mit Wahrscheinlichkeiten

• => Können und sollen wir trotzdem KI im Forschungsprozess 
nutzen?

35

Forschungsethik und 
künstliche Intelligenz

36
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„Verantwortungsvolles Forschen bedeutet, 
wissenschaftliche Untersuchungen so zu gestalten, dass 
sie ethischen, rechtlichen, theoretischen und 
methodischen Standards entsprechen. Forschende 
tragen dabei eine besondere Verantwortung gegenüber 
den Teilnehmenden, der Gesellschaft und der 
Forschungsgemeinschaft. Diese erfordert eine bewusste 
Auseinandersetzung mit den möglichen Auswirkungen der 
wissenschaftlichen Arbeit.“

(Ethik-Kodex der DGfE; § 1(2))
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Ethische 
Aspekte

Datenschutz und Datenverantwortung 

Fairness und Vorurteile bei algorithmischen 
Entscheidungen

Technische Robustheit und Sicherheit der Systeme

Transparenz und Erklärbarkeit von KI-Entscheidungen

ökologische Auswirkungen und Nachhaltigkeit

Einfluss auf die Arbeitswelt und soziale 
Ungleichheiten

Verantwortung und Haftung bei KI-gesteuerten 
Systemen
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Verantwortungsvoller Umgang mit KI im 
Forschungsprozess
• KI-generierte Literatursichtungen überprüfen und kontrollieren
• Literaturbearbeitung nicht allein der KI überlassen
• Keine Chatbots für Datenerhebung bzw. Interviews
• KI kann bei Informationen und Einwilligungserklärungen 

unterstützend verwendet werden
• Transkriptionstools können verwendet werden
• Anonymisierungstools vorsichtig verwenden
• Qualitative Analysetools nur in Partnerschaft
• Keine Publikationstexte mit KI generieren
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Problembereiche
Keine Transparenz der Verarbeitung von Eingaben und Aufbau der 
Algorithmen

Kontrollverlust
In KI-Anwendungen eingegebene Daten können nicht mehr zurückgeholt werden è  
Schadenersatzpflicht
schwierig im Umgang mit Betroffenenrechten wie Auskunft, Löschung oder 
Berichtigung

Copyright bei der Generierung von Bildern è Rechte anderer berücksichtigen

Kein Copyright bei KI-generierten Texten und Bildern (mit kleinen 
Einschränkungen)

Benutzung von Daten für Trainingszwecke (Meta und Grok benutzen Postings 
von Nutzern von Facebook, WhatsApp, Instagram und X dafür)
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Herausforderungen 
aktuell und in der 
Zukunft

Ressourcenverbrauch von KI (Energie und Wasser)

Verbindung von KI und Roboter

Einsatz in kriegerischen Auseinandersetzungen

Einfluss auf Rechts-/Bildungs- und politisches System

Verlust von Arbeitsplätzen

Auslagerung des Denkens in Maschinen/Technologie

41

Fälschungen in der Wissenschaft mit KI

Papierfabrikprodukte

zurückgezogen

Begutachtet 
(peer-reviewed)

Quelle: https://www.zmescience.com/science/news-science/a-massive-fraud-ring-is-publishing-thousands-of-fake-studies-
and-the-problem-is-exploding-these-networks-are-essentially-criminal-organizations/ 
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Wie ‚Papiermühlen‘ arbeiten

Vereinigung für akadem ische Forschung 
und Entw icklung (VFE) (fiktiv)

Gründet neue 
wissenschaftliche   Zeitschriften

Beauftragt KI, Artikel mit 
gefälschten Ergebnissen
 zu schreiben

Artikel erscheinen in
Datenbanken und Literaturberichten

KI oder gekaufte Gutachter 
‚begutachten‘ die Arbeit

Ergebnisse erscheinen 
bei Internetrecherche 
und KI Trainingsdaten
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Künstliche 
Intelligenz und 
Bildung

Desinformation und Manipulation: Falschmeldungen 
und Deep Fakes können zu Vertrauensverlust in 
politische Institutionen führen

Filterblasen und Polarisierung: Verstärkung 
gesellschaftlicher Spaltung und Unausgewogenheit 
politischer Diskurse

Diskriminierung und Verzerrungen: Reproduktion von 
Vorurteilen und Ungleichheiten

Angriffe auf Grundrechte: Überwachungstechnologie 
haben Zugriff auf Privatsphäre und Gemeinschaften

Herausforderungen für die Bildung: Rasante 
Entwicklung von KI-Technologien (Folgen für KI-
Kompetenz)
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Bildungsrelevante 
Aufgaben

Wirkungsmechanismen von KI durchschaubar
machen!

Digitale Kompetenzen vermitteln und stärken!

Ethische und gesellschaftliche Aspekte von KI 
thematisieren! 

KI-Themen in allen Bildungsinstitutionen bringen!
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Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Stefan Aufenanger | Universität Mainz | aufenanger.de 
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MIT-Studie - Welche Folgen hat die Nutzung von 
künstlicher Intelligenz auf Gehirnaktivitäten?

Quelle: https://arxiv.org/pdf/2506.08872v1

Je 18 Erwachsene schreiben ein Essay nur mit …

„brain-only“

Gehirnaktivitäten/ 
Gedächtnisleistung

am geringsten

moderat

am besten

Zusammenfassung: 
Starke Nutzung von ChatGPT kann 

Gedächtnis schwächen, zeigt geringere 
Gehirnaktivitäten und kann Lernen 

durch Ersatz von kritischem Denken 
beeinflussen

Auch Forschung 
kann Fehler 

machen!
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